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2>u fi^Sntt t&tm dce ZtbtM

Öu r<^Sner £ärm dca £ebcnB —
di<^ ^§t l<^ wieder!

^uf öepftaflerten Strogen doa 6etrappel

fl<^ eilig fiber^Dlender ÜTenfc^enfuj^e;

die Letten der UferPra^nen raffeln;

und n<^ trennende 6<^neU3Ü0e rofen donnernd Dorfiber^

feurig gefpiegelt im 6trom . . *

3^ lebte auf ^oc^land^eiden^

too frani^graue tDolFen

über den Qlannen^urden der ^ied^5fe r^toebeni

und un0e|tort die ^Toten n<^ er^eben^

auf^£at>abl5cfen im I^rei0

0^ wärmend — im nebligen iCi<^t . .

Ji^i aber fliegt do« ^efpenf!.

t>on ä)etterf<^einen der |lrbeit

i|l da0 0en>51P überflammt^ ^

und die Z>ra^en^dire der 6^ornf!eine

r<^ie0en jum Fimmel jifc^end aua 6ergn)erFtiefen herauf*

6iebenmal rollen die £otfenb5Uer 3urfi(f au6 den Seitentälern

der 6erge^

und die Kamm^ämmer der drfidlenbauer^

die Pfeiler Jtampfen in den Strom,



po<^en ^09 und tta^U

do0 iüftf<!l)iff aber 3te^t mit feinem 6pie0elbild in roftgen fluten

feiden do^in,

und OU0 einem wandelnden tDald von erhobenen ^nnen

mitn)äl3t 0^ beide Ufer entlang

die ^ymne der tDelt * .

.

<D^ »ie lang war i^ einfam^

na<^ inenf<^en hungernd;

ein ferne bellender ^und, eine« ^ul^rmanns £i^t in der na<^t;

eine raf<^elnde ^ecPe toar £eben!

Itngefe^en mitflute i<^ nun

im taufendP§pf)0 wogenden 6tra$enflrom;

und mitten in £ärmen und ^Tofen

Hingt f<^Dn ein waldeinfamea 6<^miede^ämmern

0an3 fein und fem^

wie eine flamme ^ngt

weiter und weiter Io<fend; an mein <E>f)v.
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tk IXaft

Kot tofe Popageienfedem find die 10olPen>

und e0 leuchten alle IDafTerfurc^en;

$ä^nUfn t>on JCanjenreitem^ Harm die betDoldeten l^uppen.

€in minder Kämpfer f<^au l<^ In doa JabeUand der $erne^

auf0 6<^n)ert geftfi^t * . *

<D/ i))e(t; mefn goldner ^engfl mit |<^aumbefIo<ften $lanfent

3n langen £infen deinen fi<^ no<^ einmal

die £ändenDeiten unfree Kittee aue « .

.

€d 3äuntt die na<^t di<^ mit gestirnten 3fi9(In.



2>fe tt)e0c

d)^ all t^r WiQi, f^r Dielen^

die fiber die Länder fpielen!

3^r feiger nac^ taufend ^klznt

„^ü fu<^ender tDandrer! <£d ^Wiifen

die 6teme^ die da^nen |<^leifen.

I^ein Xdtnfai) tvird 6ott begreifen."

3<^ ge^e^ ge^e^ ge^e!

2>a$ tPege find; ifi mein tDe^e;

und dag i<^ itnit, ftott fäe.

;,6ott »irft ^(10 Rom . * . Durchflogen

^afl du daa £i<^t! * * . 3n die tDogen

ge^en alle iDege^ die jogen . . /
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Jm flutenden ^11

d^t rammetrc^tDar3en 3nfel)<^Qtten

der tDälder fm 3erfiit$enden tanö * .

.

Wit n<^ nun Curm und (Tale gatten

3U einem klangt

€ln dunfler l^orper die ganje tDelt . .

.

flüftaüfÜ^t al0 6tlmme aUer Dinge

det tDind . * * Was ailt atmenden fc^toeUt^

fpannt auf der HtefentDolPe 6<^toinge

f)<^ ^immelentlang.

flu<^ i<^ entfiiy^en )<^on in den Kaum;

i<^ f&^le Hüttt mi^ fi^lbf! mir bleiben * .

.

Der ^eijter^eerjlrom Ji^leiert »on 6oum
3U 6aum^ bi0 aUe mit i^m treiben

im SDeltgefong.



^o|! du eine der ülelen 6tlmmen,

die ouf tölnde0^au<^en |<^iDimmen,

on deinem dlut genährt,

mein ^er^ — fo ru^e nun!

Der €roi0e fö^rt

dur<^0 dunrie ^U

und ^ört der £ebenBjtimme neuen 6<^oU,

die dir enttau<^t

J>M tDider^aU

nun wiege deine« Ölutee ^m In e^laf und füBe Ku^

Wtv toeig, tDOö morgen in di^ ^auc^tl

dm Urge^eimnia r<t)oute(l du.
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tOerde^tit

t>iz VO&iöet nur flippen

tm Hegengrau.

Die <erde fc^lürf! SlüfTe»

€0 roufc^en die Ouffe

und fuUen^ wie Grippen,

die $ur<^en der ^u.

Die 6tro$en dur<^f<f)welfen

In nibemem 6ond^

wie etröme, die £änder.

60 laffen die Länder

der tDolfen £l^tj!relfen

f<^mal über dem £and.

Die 6<^elbe In 6^leiern

und welB wie ein ^ond^

0lel^ 0el|lem^ die winfen

Die däume »erflnPen .

.

Die €rde Hegt bleiern,

Don niemand bewohnt
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dfe 6äfte und roffen

fitom 3U ^tom.

t)crmi|a)cn^ »ertoufc^cn,

t>er|un0eii, err<^offcn

im ctDigen 6trom*
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t)ctioattdltttt0

Die t»aWlu|!, die i^ mit Ho^runö og, t»lrd OI0 aiut meinen

^er3f<^Io0 treiben,

t)ie Jrieö^ofB^firden im Jeld toerden weiterleben in meinem aiirf.

Und der CropfenPlong in der na<^t t»ird nie »erPUngen .

.

^ber in eu<^ »erwandelt, »erde ou<^ i^ befle^n.

<S>, doS mein a>dem Reifen darf, ein 6latt ju nähren!

1><i& 6al3 meine« e<^wei0e0 baut an den Riefeln dee 6a<^0;

wo i<^ badete?

und die 6c^win0un0 meinea ©Britta erfc^uttert bia ina ^er3

der <£rde den Pfad,

dag die riefelnden ßSrner jufammen^upfen wie<Öited)!lbertropfen.

t>er etern, der dur<^ die 6p^äre fprang, er^af<^te daa Buf'

lenkten meinea üer3u<ften flüQts

und 309 ea mit in |<f)nellerem Jeuerfc^weif.

a)ie würde die eonne dea eißgen tDeltrauma ^err o^ne die

Q)ärme, »on mir ^in3U0eJtr5mt!

3c^ ^abe den leeren 6^aupla^ der aiitterna^t

mit den ^eer|<f)aren meiner 5!räume bevolPert,

3n dem dürren Äran3 meiner ?Crauer werden die tDinde Plagen

am 6^le^en0ebüf<^.

Und wer durc^ den epi^enoor^ang der (Tannen auf die atooa»

blSge tritt, wo der Ö)aldtei<^ fpie0elt,
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»Ird umfiofren fein »on der ^uefko^Iung mefner clnforncn £lebe^

in glöfcrner IDoIPe mit mir »crtnä^It .

.

<t>, XDO fmmer der tOandret fiber die ^rde

flotternden atontel« die £uft dur^f<f)nitt,

pflfigte er tDeUen auf,

die hinter i^m t»eiterf<^n)in0en im ti^to^tan

und in Preifenden Hingen fortbeben,

3urö<f3ittem, ewig, uferlo« ,

.
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Hebett; in tVinde qtftttut

Drum ^ängt meine ee^nMt, die 1^ nl^t nennen Ponn,

no<^ an jener tl^olPe;

meine (Trauet; die 1^ nl<^t fagen Pann^

an jenem ^ann;

und Irgendwo In einer tDeUe

mein 6^»elfen; fo uferlos ...

nun n>lrd es aus der tDolFe dort

einem andern entgegenfeufsen;

aus dem ^ann l^m weinen?

die tDeUe wird l^n fortjle^n

und er oel0 nlc^t^ warum . .

.
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?T«J«

6cmeinf<f)afi

JDIe tDir una gcöcnfcitfö ju dem gebildet ^obcn, xdqb mit find—
t^r toeinroten tDeiden und grauen Uferfelfen^ fortgefe^t in die

?Eiefe de« 6trom0l

Q)o^er n>ü$te i^ H^yt^mud, demegung und elafli|<i) fiberm

£eben 3U wandeln^

o^ne eure Biegungen, i^r |K^rentän3erinnen,

und eu^; darüberj^infegelnde 6<^tDQlben{

tDo^er doB Empfinden für £i<^t und ^^nfeiteal^nungen;

toenn ic^ oUabendlic^ ni<^t ontQrvUgrüne l^lor^eit fi^oute

und morgen0 die orangenen ^Teppi^e dea ^ags!

tDo^er gewönne mein l^orper die ^ormonie, die i^m innen>o^nt;

dojl er ni<^t ausgleitet auf 6er5Upfaden, ni^t f<^tDindelt om

Abgrund und in der IDoge nic^t »erfinft,

o^ne das <£benma0^ im ^nfc^aun der tDeite i^m mitgeteilt oon

Anfang an!

Ja, wie würde i<^ auf den Jügen (le^n

(und toaa würden meine $fi$e für einen 6inn ^aben!)

o^ne dic^^ €bne der €rde, der angepaßt f!e gefc^affen find!

Und würde i^ nic^t 3ufammenbre<^en in panif<^em 6^re<fen

— wie daa Ke^fl^c^en bei dea tDandrer« ^ändePlatfc^en —
wenn der 6aumflamm pl5^1i<^ 3U reden an))nge

oder nur um Haaresbreite n<^ Derf<^5be gewohnte Hatur!

t>tx wahren 6pra<^e freiließ feid i^r fund?
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und dea Hlen^en 3un0e l|t nur Kadebre<^en der (b^nma^t

und oberfiäc^Uc^ed 6tammeln^ doa er nt<^t fagen toiU^ über

unfaßbare Ciefen ^inwtQ*

d^t 6tummen aUeln ^obt euc^ die 6pra<^e betoa^rt:

^o<^landtDtpfel; die i^r Dorn 6el)le rau)<^t;

i^r t>üflt dea Detlefen« bePennt »er3e^renden aber)<^n)on9j

und »er f<^6pfle die iufl In ein ä)ort, wie i^r ÖJo/Terflurje

unter KegenbSgenl

tDle ^ättt i^ Rta% jum Fimmel ^inaufjuftreben^

o^ne dQ0 l^r mit mir ^Inaufflrebtet inagefamt:

^atme> $u<^en^aUen^ 6er93Q<fenmeer und Kauboogelpaore

darüber;

toenn l^r ni^t aua|au<^3tet in eurem ^oc^gefang^

roQB mir felber fc^Iief Im 0emein|<^o)!reli0en ^erjenl
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2>cm Un/ic^tbaren

du bijl is, ünfi^tbattt, det üüb den l^ratern flammt

und ^oien^QU^ über Pnofpende VOlpfil atmet

Z>ie tDotPe f|t tDolPe geblieben trot^ allen IDandeld;

und al6 Steer erhalten ^at n<^ tae ttlttv, in dem du tDogfl.

t>enn du^ 6ub|lan3 von allen l>in9en^ brau^ll nic^t von KSrper

3U Körper die 6tufenleiter f}'6f)ttt Vollendungen 3U ge^n^

und gebieteft dem ntenf<f)en nic^t^ der deine Vollendung ifl toie

daa pulfende hellgrün |<^n>immender ^Igenbdnder^

n^ 3u wandeln t>on (£nttDi<flung 3U <£ntn)i<flung — fiber daa

Vfla^, das allea €rf<^affene demanten in n<^ trägt*

60 n^enig n>ie i(^ me^r bin als die graue IDolfe^

wird der Hac^fal^re mi(^ fibertreffen an <5Sttli^feit;

toie foUte i<^ umgeartet dur<^ die l^ette alles 6amen0 nä^er

gelangen 3u dir^

der ni(^t ferner war dem erflen Hlenfi^en wie du dem legten biftl

3^ brauche nur 3U ^or^^en^ wie ein ^er3 in mir 61utwellen pumpt;

3U erme0en^ daS tDeltf^fleme und tDSibungen n<^ in das win3ige

pfinft<^en meines ^uges drängen^

nur ab3utun t>on mir des <!>ber^ä<^enwifrens |lol3ierenden €in'

tagsprunf —
Oe^e^ fo ftra^lft du ^indur(^^

PrvftaUen dur<^fIo|fen bin i<^;

in dein unendliches £eu<^ten fibergegangen 1

1$



Beugung

t»ic of! ^abt if^t den cinfotnen ^oU meine« t5nemen ec^ritte«

t>ernommen^ i^r blauen dafolt^agen * .

.

9)le ofi ^oj! du, nebeldur<^drin0ende 6onne, meinen 6<^otten

getoorfen ouf die tougrouen l^rdutemiefen * . *

IDie ofl, entgegenwe^ender löind, ^obe i<^ dein iufttii^ roie

ein ittüffte ©egel dur<^f!euertl ...

i>ur<^ do0 01o0mär<^en de« rou^reifroeiSen QJoldea sogen fi<^

meine Jugtapfen ...

Öa0 ^mpbit^^öter rötlicher ?ConfeIder und die Cerraffen ^alb*

obgetrogener 6erge woren pufig befe^t »on den ^ei|lem

meiner träume . .

.

dn oUen ^ei<^en 3itterte mein Bild

— foU oUe0 mit mir »erfc^winden?

6i|l du, mein (Ddem, der in der Q)intemo<^t ju den eiaHaren

6temen rauchte,

©ergängli^er, OI0 Kiefenbouten — die Jltenfc^enPäflge im^U—

/

die 6<^ä$e der Könige und die blutigen IDerPe der Felden!

no<^ immer Pann i<^ den 6edon!en ni<^t fon*en,

do0 i<^ ^indur<^ftreifen foü und DunPel^eit 3urficflo0>n,

n>ie die 6onne na^ dem Untergang.

Hein, unflc^tbare tDurjeln ffi^l i<^ au« ^ingerfpi^en und $ugen

in die €rde |i<^ fenPen?

mi<^ 3U Traumbildern toerden, die i<^ im Oe^en Derliere,
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rote der (Djeon tDolfcn in die £fiftc ob|tS0t;

und wer gelebt ^ot, ^ot für immer gelebt

^Uee »ereint fl<^ 3ur3eu0un0 mit i^m, der )!<^ ineJDeltoU fpendete,

und Binder feine« Öluta^ »on denen er nic^t« »el)|, erfüllen

die Länder, über die er gewondelt .

.

UrDoter ifl er einer ewigen Äette üon t)ätern.
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t>ie 6tunde der CrffiUung

€d tvfrd die 6tunde Pommen/ too die donnernden 6onnen^ die

f)<^ flammen|<^leudernd bePriegen; toie geflügelte ^old«

Pugein fc^toeben im fingenden Kaum;

und t>iellei<^t ifl die 6tunde fc^on no^»

tDir rennenden 6Plat>en ober,

denen doB tDeltgebdude von den ^ifen^Smmem der Arbeit wider«

erbla0>n tot der no^enden ^immelBftiUe,

die f<^on meit^eroerPfindigend die tufl erfuUt mit ^eiligem Dor«

obendglon;;

und doa fremde 61eic^getoi<^t; dod und ß$ fibenodltigt,

erpreßt mit ein würgender fiip um iDa^nflnndf<f)reie:

„^ f<S)aüftiti ru(PtDört0, rfi<fn>ärtd die Hader dea Htenf^^eit«

Und wir peitf<^en in 6<^mer3en una auf und f^^lie^en die <2>^ren

Dor der Üer30ubrung troumfemer ^onntogeglocPem

tDir f<^firen die flammen der |)nfirengung fibermenfc^li^ 3um

Fimmel ^inan; '

fc^fitten die 6erge dee Wifftm, ge^äuf! t>on ^tt^ttaufcndeu;

^5^er und ^5^er;

fangen mit Hiefenantennen $otr<^afl auf von den 6temen;

untertunneln tae Hleer;

21



und f^rauben tDsndelftiegcn fm 3nnern der derge empor^ 6ie

ouf dem 61etr<^er um ouefe^en^ über den tDotfen.

Um und um getou^U ift die <£rde^ 6to<fmerP über 6to<hoerP;

Don l^ataPomben^ 6rü<fen und unentwirrbaren tDegen;

und Don 6^autn0land 3U 6<^ouindland fpd^en »fr fieberhaft

au0 na<^ unerflogenen fielen —
dad 6efpenft der 6ündflut hinter uns und dea tDeltbrandes * . *

VOunf^ioe aber längf) im 3nnerflen ru^t unfer toeiferes ^tv^,

das die 6pi$en der derge goldflar gehoben fie^t bis an i^r ttla$,

bis an den Kand gefüllt die 6tr5me der ^age^

und lä<^elnd befi^t, n>as toir 3U ^o^en erqudlter ^albgott^eit

drängend, ni<^t finden.

y{^f »on 6e^nru^t i)er3el^rt na^ neuer 6e^nru<^t, oerPonnten

n>ir 6u(^er in Jemen,

ta$ die 6tunde der Erfüllung ifY unter uns fegli^en ^ugenblicf 1

<£s bricht der Brunnen der Harmonie,

von dem fiebenf^alig die l^asFaden f<^(eiem,

aus der Ülitte der <Erde;

und Heigen befc^wingter Htenfc^enPinder,

ni^ts 3U erflreben, 3U miffen, als da3ufe{n,

umwandeln i^n fc^opfend in n>eltüberr<^n)ebenden, filbemen

6ängen . .

.
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6ie »o^nen in Hofenfc^lSfrent;

fte^n auf dem derg der CrPenntnfa und r<^aun in dos 9Ött(f<^e

£and*

c
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tlthtn den 0^icnen

2>a Hegen In ltnf<^uld die 6aaten; dfe grfinen^

unter dem niedren Fimmel der <Cbne rundum

an gefeffelten Ktefenfen^eln und l^o^lendünen^

Im ^unPenregen und d^alm ausfahrender $na|<^lnen/

im 6e^ämmer der ^ifen^aUen und ^enf<^en9erumm.

Und fpfiren die <£rde unter fi^ )<^uttern im l^rompf

üon HdderroUen und «rütteln und l^olbengeftampf. ^

Und fe^eU; v>o die 3u0e n>aren^

no<^ eine ^ingetoundne tDolfe Z>ampf

;

und TOifTen ni<^t, »o^in fit fahren.

Hur t))i<^telmänner mit bunten 6i9nalen arbeiten

in der rofligen» fleinigen ^ifenioelt

Und immer folgen die grünen Haine der 6aaten in tauigen 6e'

breiten

neben 3Ü0(n^ die dur<^ die M^tt gleiten^

toeit^in . . . weithin um — ein 6tutf grüne« Jeldl

V
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3m {nenfc^ctifhrom

1>ü fo^ i<^ die aienge^ verloren Im £abyrlnt^

der RlefenfJodt, fi^ tole einen ^eerwurm f^ieben?

6eji<^ter toogen^ ouf denen die JinQft 9ef<f)rieben,

und die do<^ löi^eln und Wn im 6<^mer3e )!nd.

begegnen , , ßnixendea üoruberroinden

.

€in Jreundlic^Peitenfoöen mit 6rüb<^enroan0en .

.

Umdre^n im pioudem . . Und immer do3n)iJ<^en doe Bongen

der flotfernden flugen^ den ^uagong roieder3ufinden.

a>, nber|<^fitten mit XDorten, ei<^freu3en der eefpröc^e,

die 006 »unde ^im b^uber», ^inuberjerren .

.

<ein £iebe0bU<f, ein 3:roumlaut — da »erfperren

6eji<^ter ^ejic^tej und weiter wirbelt der 5:on3 der (Dberfiöc^e.

Und jeder möchte die $Iu<^t der fiebernden 6li<Pe^

die ÖIöfTe der ^ngefi^te, die feu<^te Kote

der Cippen oergeffen und fü^lt nur feine Uote

fiber die Heden hinweg und ^Sndedrfi(Pe.

Und ^6rt gemortert rufen die 6timme der 6eelen^

die draußen vor den IDäUen 3urü<f9ela|ren

trauern ring« um den Irrgarten diefer Waffen

und 3ittem, 6lficf und X)afein 3U »erfe^len.
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m^t einem ifl die 6e^nfu<^t 0on3 ©erglommen:

In tDelte oufjuotmen, |l<^ ^inouajuretten

in iDoldeeJtiUe, mit 6er 6eele 3U »erPetten

0<^ »ieder, mit der $üUe des tDeltroum« felig »erfc^tDommem

Und die 3U entfüe^n der «einfamfeit und £eere

— ein nfi<^ti9er fiufqlün^ felber — n<^ getoo^nen,

3U r<^ouPeln in diefen SDogen; fo^ i^ om meiflen |!ö^nen,

wie ob0er<f)la0ne ^öupter treiben ouf dem JHeere.
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ilatm

3<^ ge^c unter den «lenfc^en t»fe unter den 6Iumen de« ^tiöte,

und unter den Städterinnen »fe longa den ä)!ldbo^erIem

J\n der aergqueUe |!ond mein ^öua, wo der tDtnd wie Ho^rung

r<^me(ft|

mutter €rde unter de« Jeldboum« J<^leiemder Jontöne

dem £fed der ^o^enfttUe laufcf^t am ^ang^

mit den ^ori3ontüberfliegenden tDolfen

über tos 6ipfelmeer der €rde toondemd .

.

Wob IHeg i<^ ^inab in die e<^ö^te enger 6tädte,

t»o Pa^le mauern meine JiUBfi^t Hnd?

die abgejtandne iCuft mir Jieberfdjwfile gie^t in« 6lut;

und der feelenlofe Äörm der ealfen einbri^t,

al0 führte die ^eerjlrage polternd dur<^ mein ^au«.

tDie |<^rie i<^ na<^ dir, Hatur, und dehnte die ^mz
m^ dem e^roeigen deiner JelfeneinfamPeit,

meinen ^oc^land^eiden, gefietft »on töolfenj^attent

**

Da erfannte i<^ in den dunHen ^öurerwonden

die moofigen Seifen meiner 6^lu<^tett wieder}

die ÖalPen meiner iöo^nung aie die €i<^en de« tDalde«?

und da« Pflafler unter meinen $fi$en
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ata die ^ddebl^cfe^ umR^ouPelt von Bmifagold . .

.

nun ge^ 1^ unter den iltenji^en role unter den dlumen de« Jeidea^

nnd unter den etädterfnnen wie längs den IDtldbac^erUn.

d^ fe^e longberoimperte B«0en blü^n in der 6onne de« 6iütf6^

und über »erwetterte tDongen die 6<^Qtten der 6turmroolPen

fahren .

.
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Z>fc (Ekelte

6er0f!fir3e donnern ^crob? ttt eondrcgcn föUt und föUt?

und die eoldfoot ttB Po0mi|<f)en 6taubM . . tOtit »erf<^fittet 9)elt

Jöo fliegen die iöolTet de« Uhtml €0 roUten die 6teinlorotncn,

mctcore 3erplo$tcn, die 6<^la<Pen der ßroter fJogem KuinenfoU

über Kuinen*

X»ir find ju £eben »erfluc^t^ dcw unfru<^tbor

in 6(^utt und eteine re^rt, wob 6lut und matt und eiut de«

^imea toav^

und mfilTen jede Hoc^t erneut den Reifen,

der un« »erflegelt »on der (ÖgeUe aÖl3en .

t>ernimni|l du obend« ou<^ die (ÖgeUe no<^/ die rinnt I

t>ie erlof^en, die ni<^t wiffen, doB fie erlor<f)en find,

0) nö^te^ roo wir die drujl mit 6turme0atem bäumen^

den $el0 ^erfprenöend, öeweitet »on ewigen Traumen .

.

Don neuem immer »äl3t der ^Tog den 6tein ^eron, er wird

3um derge?

wir flehen an roffelnden ^öfen, in J<^reienden t)olP0men0en,

6<^om)teinwöldern — und oUe« Ond eörge

dea tieferen eein« . . t>o^ wu<^0 ou^ unfre Rta^i

wir otmen auf: der OJiieU ijl frei0e|<^afft

und 0lön3t in die mondna^t , . mit titanifc^em aberj<tyäumen

»erfänden wir'0 den 6onnenräumen:

a)äl3t un0 nieder mit ^tla0 und |=ltna, nieder mit ^Ipenriefen!
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Q>iUPommne t>kmt, die una nur den C^eU üerr<^lt(l^en

Dorm 6<^utt de« Orogce ... 5^^^ ^ö<^t

auffpringt der Jelfcndccfcl, und da« 6cln erwogt,

bl0 f^n die PorodfcfeBiDäc^tcr ^eben.

Donn funPdt die (ßjieUe, wie ^t dem ßinde gegeben^

und fliegt 3urütf in die Waffit der «froigFeit.
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6efan0 in der ila<^t

Der Hegen rouf<^t jur <£rde !n der no<^t ,

.

<er rou|<^t 3urfi<f^ der om 6ei»ölbe ^fng.

^t>enn »iel Ifl no<^ 3" tränPen'' fingt er JIrömend.

r)er ^ouc^ der 6<^läfer flelgt ^inouf 3«r J^ö^* ^

€0 putet ^elmroärte da« gelebte £eben,

,,i)enn »iele dorren noc^ de« ©elna" .

.

<£6 Fret|l und raufest
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6^idffa(0|lun6c

3tn mondblauen Hebel bleicht die Hd^tp

die Riffii der 6ef<^f(fe brou'n.

Die ^ränenbäume tropfen und taun .

.

tDaa roird mir jugelo)) und jugedac^tl

t>ie ^o^en $enfter fUebn berouc^t und blind^

toie ^U0en oon ^ormorbildern Ond . . *

T>üB 6<^i<ffan (D; 0^00 vo\ü dein (teinern 6<^aun!

IDie f<^toärmen die 6ei|)er im mondli<^en Kauc^

mit weisen 6<^teiern feu<^t dooon . .

.

d)^ tote Stutter^ fä^fl du deinen 6obnl

€0 f^molje über mir ein Kegenbogenbouc^.

^u^ du famft bo^ b^^<tb von deinem <81etf^erring.

i>ie tDelt iU oufgelöf! . . . J>Qe gro^e ^C^^ng

der tDolPen n>ogt^ und 6ott vermengt den 6toff 3U neuem ^on.

^afl du nur ^ute«, ^erj, gepo(^tl

6<^leier dea 6egen0 auageteilt?

0ebet, do0 in die Jeme b^iW/

dem C^aod 3uge^au<^t, dod drou^en Po<btl

6on3 di^ t)er|!roblen — roor'« dein (CraumI

O; dann toird uber))r5men der dampfende Kaum^

6ei|ter^ gefendet oon £iebe^ fommen auf klügeln geeilt
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6o »ende dl<^ ou<^ auf den 6ruder nl<^f,

du UntiQiB finn% ougenlo«!

3<^ fe^e ^Tropfen, trüb und qvo$^

enttränen deinen fingen, leer und o^ne li^t
d^ ffi^r«: e« weint Pein «tenfc^ oUein.

eolona ein ^erj noc^ flogt, Ponn l<^ nl<^t 0lu(fll<^ felnf

Und wen du trlff/1 — e« Ifl mein toe.

6en)or, ^erüor denn ou« dem Dompfl
i>ur<^drln0t die ni^en, blinde 6^orl
€0 r<^Ifipfe die eeele mit ein, die meiner ilebflen war,
oder die mir (flott dem Jreunde) bringt den Äompf.
Penoten »erdet! 6<^»onPt Im t^üus,

^old oder hoffend mit mir ein und OU0I

3<^ rel<^e blutgeföUt eu<^ felbfl die e<^ole dor.
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7n ^immclenät^e

na^ dem ^Eogc dae ^ntll^ drc^c,

die $ederaPa3ie im Jcnftcr fe^c

und do0 6^flpen ded frfi^en 6perUn90 f)'6tt auf dem t>a<^e;

tDcnn der no0c töind, der f^iiif Im 6ro0, im regenPfi^len,

mi<^ ubenve^t toie 6pri^en eiflger $lut

— o<^, ^errlic^er'« Ponn niemand füllen,

a(0 toer enoa^t auf breiten Hlorgenfc^tDingen ru^t!

d^ de^ne mi<^ nacft auf meinen 9ePreu3ten ^(figeln

und fe^e fl^renfelder in <5edanPen:

Die 0an3e tDelt ein HIeer von kugeln!

fi^renfelder^ die f^auPeln und ft^toanPenl

<£6 übt ein 6tar in einer iDipfelgabel

0an3 oben — toie fle tun, toenn fit tonloa finQtn —
die ^e^te gefträubt, mit geöffnetem 6<^nabel

intvendig fein J[ied * . Und fTumm au<^ i^, ^efang und lauter

Illingen,

über der €rde, die i<^ no<^ ni<^t fe^e,

atmend l^o<^ in blauer ^immeUnä^e .

«
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1>it Üä^tf^nütt

f\üf dem ^tppi^ der »ef<^en ec^often wonde« mein Ju0,

den 3»^t0e fm JHondfi^eln auf dfe 6troge roerfem

3n fpfelenden JoittÖnenfhro^len

durc^Preu3en n<^ die etemenPrelfe droben,

und fWbtm Hingt dfe tla^t ,

.

<£0 Pommen am €rdenttefen dfe 3äume Qtftsa^t . .

.

ÄrffloUen fpfelen dfe Brunnen der nTenr<^enträume ,

.

t)on a>3eonfden0efön9en t6nt dfe Jeme . .

.

Und fn toufgen e<^Iefern fetten 0^ r<^fmmemd

»err<f)lun9ene 6<^wef!em ^fnouf.

€fnr<^Iöfert mf<^ nfmmer, nfmmer, o 6ef0en dea 6<^Iummer0,
mit euren füge 3felenden ^ouberjlrf^en!

€rleu<^tet Jte^en dfe Jen/ler fn den aergen.

^n dfe (Cräne mefner tDfmper fnüpfen

dfe £f<^tr<^nfire erofger tDelten fi<^.
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Xlthtl

Hur anfcln find die löätdcr no<^,

T>it ^crbft fn feinem Hebelboot

fä^rt durc^ die Q)elt .

.

^m Uferronde dunklet

der 6auin fn feinen lieben roeij^en 6<^leiern.

t>m^ feuchte £oPen fliegt

der (Toten trubea ^ug .

.

t>ü bif! mein Jerge nun .

.

i)ie IDelt ifl m ^inaböefunPen.

i>ie (Träume deinen |1(^^ erwo<^t,

OU0 gläfemen öärgen.
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Hur ote blutige efc^el fle^t dfe eontie

tief om Kond der n>eft»er|<^neiten Q)elt

etfirme ptit^tn die jerfe^te (Tonne,

<ein 3uru(f9ebUebner ltrblo<f ffiUt

oiwelnonder, wie ein ^era aerfpringf

.

dn d06 »eige Jelfentol gebettet

fie^fl du einen Jlu0 »on Ölut

X)unPet 3ie^t do« eorgfi^iff, in dem aiut

fc^Ieifend feine fi^warje Decfe .

.

Unter finU e«, J<^n>anllt ^inob . . €0 ru^t

J\m den Jelfentoren fS^rt doa nour<^en.
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ttac^ttoind

€0 fummt nur der tDfnd . *

.

Der tDfnd fummt immer^

toenn dte andern f<f^lafen gegangen 0nd

und nur ni><^ ^eU if! daö ef ne 3fmmer . .

.

€ine 6ttme flnnt

über 6fid)ertiefen?

und die 6tunde »errinnt . . . »errinnt

fiber denen; die Hnnen und denen^ die f<^ltefen

Und draußen im Z>unPel murmelt der tDind * .

.
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ä>te $ambu0 f^wibt der 6oum im Hebel . *

2>te tDelt no<^ leer und blind ...

nti<^ überbiegend nur die blaffen dlätterfo^nen

3<^ n)u$te ni<^t^ moa deten roor^

bi« i<^ di<^ faf>, du jorter 3tt>ei0 .

.

^U0 welcher 6ppre neigf! du di^ herein

in diefen dunflerfüUten KaumI

ä)er reicht di<^ mir mit ^ngete^önden darl
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Heidentum

3m gonjen IDeltoU füllte der <5ric^e die eott^eit einjt;

t)W0ottete Reifen und aicer, den tDold und die morgenrSte.

t)on ÖJdden flog da« ^oar der Öryode^ «rinnyen beulten In

6türmen

und ^rod 309 ein

mit den $Iomln0O3U0en der Jrü^lInöeroolPen.

Du ober, Äreu3 ouf dem Öerge, dem gottlo« die Felden 0nd,

»on €rden »ertrieben ^ofl du doB eSttllc^e, ouf die ferne 3nfeJ

dee ^Immete »erbonnt,

während zs einftmote Äönder und £ufte erfüllte.

£eer ifl die €rde und — 6toubI
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druder Saun

3<^ ^obe meiner Jrel^cft no<^0e»clnt .

.

3<^ ^örte Ärö^n und €lj!cm meiner fpottem

2>!e %mp^en ^o^nten ml(^ au0 oUen trotten
— den 6<^wo<^en, der fi^ felbjt »emeint

3<^ 0ln9 mit meiner ^erde dur<^ die Jtur

und ouf der <£rde r<^lief i^^ ouf dem JeUe

de« n>ei<^|!en iComme«^ in der mitta00^eUe;

und bei mir log <58ttin Hotur.

Itnd aus der eignen ^tafl der 6ruf! er^ob

der ^Träumende Ji<^ eine Himmelsleiter,

um die f)<^ duflgemolftea ^eben wob . .

.

3<^ ging ertoa^t in meinem Craumlond n>eiter

— bis dQ0 0ett>5lP oua Kefendufi jerjlob

»or lenem f<^tDar3ge|<^ienten ©(^itffolereiter.
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n

€r 3n)on0 mt<^, mlt^uöe^n In einen PorP;

roo 3ierU<^ ^tDifüftn großem ^ortcnmo^ne

ein Hlä0dletn flant mit einer 6li$erProne

und (ä<^elte; und Träumer Hnd ni<^t (Torf*

3<^ no^m die dlute^ tDildbe^oart und rot

6ie n)inFte mit dur(^bro<^nem 6pi$enfä<^er

und führte mi<^ \m 6<^lo^^ in 6oat9emä<^er^

die tDoren modriQ'grou und |<^ouri0'tot

J\n öroder (Eofel fo^en wir ju jroei^

^0<^ über un^ die $enper wie im AerPer*

Sltit 6<^ufreln hinter una Hant der £aPQi . .

.

Und meine 6e^nru^t wurde immer ftdrfer:

fi^, war i<^ wieder drau^en^ wieder frei!

2>a locfte H^ nti<^ in den £iebe0erPer.
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m
2>o^ t<^ ernannte mi<^ als ein 6efe$*

^<^; lieber tot fefn^ old tnfr nt<^t 0e^5ren!

Durc^ freie 6finden lieber fi<^ 3erJloren^

Ql0 elnjuge^n In fadem £lebe0ne^i

J<^ »oUte^ 6^u Im ungePdmmten ^aar^

auf 6treu ml<^ firecfen^ wenn ea mir gefiele^

un6 6troI<^ und ^5nl0 fein Im i)>e<^felfplele

und In der ^^Ueu' und der ^lmme(6)<^ar.

tDo« (00 mir an der streue einer $raul

3<^ tooUte lieben^ ^affen^ ml<^ vernichten

und 3ärt(l<^ fein und 0luten|lumm und rau^l

^le 0ro0te 6finde ^elSt: auf fl<^ oerjl^ten.

t)le l^rafi des ^Traumed llromte jü^on 3U lau^

f)(^ l^re Himmelsleiter aufzurichten*
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IV

^er H)enf<^ t|! feiner ?Crdume »fUen 6a*

Z>te (Träume find die t>i>r9e)<^afj^en 6eelen;

die Selber; die f)e elnfl ertvd^len:

doB Qtf^nfü^tBhiitf doa er ins Dofeln faf),

t>o^ nur In $rel^elt seugt doB edle 6lut;

und me^r befru<^tet Snul^lgge^n und 6<^lafen^

ais toenn tolr^ fremder Ülä^^te 6Plaoen,

In ^Immel flelgen o^ne 6<^n>un0 und Clut

Wü |<^5pfi Crfemttnlaperlen f)<^ die tDeltt

3n 6<^lummertlefen der t>erfunPnen 6tunden*

3m UnbetouSten fät f)<^ 0ott ein $eld.

ItelU; leben tolU l<^ frei und ungebunden!

ni(^t elner^ der dem 9)elbe 0<^ gefeilt^

^Qt no(^ den tDeg ju fi<^ jurficfgefunden*
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2>a ging f(^ aue dem ^orrend'teti^en 6aal^

tDo nQ<^ dem U^noerf f)<^ dfe Puppen regen^

verbeugen; ^Snde PfifT^n^ fc^lofen legen^

mit 6ä^nen fi^ ergeben t>on dem VHa%

8>ie flogen ^(eldungeflfid! na<^ ^leidung0)lü<f

^fnn>egge)<^(eudert hinter mf<^ Im £oufenl

3<^ rannte nacPt die 3ofen ubem ^aufen^

und der bef<^nlttne Parf log bold 3urfi(f*

3<^ tßül^tt mi<^ fm ^o^en ^olmenmeer;

und am der 6omenn>olFe; toel^e ftoubte^

trat druder $aun ^eran und la^te fe^r . .

.

die Hto^ne^Papfel damt^ dte blattberaubte,

die i^ no<^ ^ielt, auf meine 6tlme drurfte er:

du trägfl da0 6nai>enmal an deinem Raupte!
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VI

Der ofd^cnblouc 6tccn auf meiner 6t!m
— mit ein poor blättern toor er objurelbem

fl)er »e^rt mir |e$t, ml<^ no<^t0 ^erum3utrelben

und QU03u|<^lafen unterm ^Toggeltlrnl

$ni<^ untere ^uter legen, ivenn l<:^ dur^g bin * *

.

Buf eine Pappel Plettem und mlc^ wiegen * . *

atlr »le ein 6atyr eine 6<^6ne Wegen . .

.

$nir ä)eldenpfelf<^en Hopfen ouf den ftnien?

Z>er tDanderoogeljug Im blauen 3elt

»ermlfc^t f\^ mit dem 6c^tDarm meiner 6edonfen.

<Ed n>IU doB $ä<^ene$ Im ^rfi^llngefeld

fi<^ mit den diueUen meiner 6rup ©erranten.

3^ darf gehoben Don der ganzen tt>elt

n>le eine VDolH dur^ die 6<^öpfung |<^n>anPem
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fiuf Ott tt)o0e

^fet fpiegelt 0^ dfe 6onnenblume n>leder

Im blauen 6cc . . Der dfcPe Q)etnJtotf Wettert

um0 piattendQ<^; und n>ef0e ^fel 3fe^en

^elonenPorrn dur<^ bunte 6erg|!Qdt0d0^en . .

.

Der broune l^nabe mit den $oc<^udau9en

träumt, ^fngelogert In der Jo0reffborPe,

dem Pfriemen der Syprelfe no<^ im 3lou

und iä$t f)<^ f<^QuPeIn t>on dem 6ee; dem Eeben
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t>ämmetun0 am ttlttt

f\m tongbemoonen Uferlo<^em Pommen

die feu<^ten l^rabbcn. 6eidne Mmmrung grünt;

am ^QQi fc^dnt die $tedermaud ju fltegetu

6olöü<^t9etrdnPt fpamt no<^ ein 6<^if den ^lugel^

und niegefe^ne Uferflädte Fränjen

den 6oif mit r5t(i<^ angeglu^ter 6tirn . .

.

3<^ ^ore oon der Pfauenfederpinie^

die florend überhängt In^ glotte Hleer^

den (Tag 3um DunPel fogen: «Z^ecfe lind

den ewigen 61on3 mit fc^neUem 6(^leier 3ur
Verlorne £oute plätr<^ern bo^i und murmein

hinter den fc^räg DerfunPnen ^etfenpioften * .

.

X>a funfelt fem am Pa(ment>orgebirge,

dem dreigegipfelten^ dos dlinPlic^t auf

und roUt und roUt . . . ^ae 6riUenlied ^ebt an

in Palmen^ deren iDedel mic^ umbiegen . .

.

nachtblauer heliotrop . * * 3itronenbliiten » .

.
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Um fi^tDorje MppznUpft fpkit tüB mm .

fiüf Ion00ede^nten »Dtgeblrgen glühen

die (Weonder^ofne mit ^inau« . .

.

Und f<^aumt!)el0 ^Ingego/fne Jraucn teu<^ten

»on KIflfen rund9eiDor(^cnw Oronite,

6le f<^oun ^<^ mit ^albeingetou^ten <$Hedern

bIäuH<^ »erf<^Ufert fibem <5runde fc^webcn,

6eeneIPenpurpur; blaue 6eeh:Qutouen

fn Plorer 5:iefe r<^»tndclnd unter |i<^^

und träumen \n f^r Clement ^tnab .

.

,

do0 flteer de^nt feine ^rme In dfe 66^ej

die 6onne greif! hernieder; beide fplelen:

^le emlge 6onne und do^ etolge ideerl••
€ln Jotterf<^»orm, »on (Dleander^olnen

»erflogen, ton3t auf ^o^er 6ee ,
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@ädlt<^er Strand

^kt 3le^cn £6tDcn den Pflug, und Göttinnen Reifen

(DUüen ernten . , K6tlf<^ wie die Jnuf<f)eln

ergtül^n i^re 6<:^leier unter den Jneerjypre/fen .

.

Z)er Feigenbaum umr<f)lin0t mit t>erPnäue(ten 6ei[en

die 6tein^ütte, »o die 6öurin Im 6<^often träumt j

und bronjegliedrig f<^leppen i^r flmojonen

üom 6üd^an0 herunter die Ränget der (Trauben 3U.

ntit Edelsteinen find die 6arPen umfi^ildet,

die Kobbenfrauen mit feidnen Leibern den $i|<^ern

t>om ^eergrund reichten, wo Don 6maragd und fTfirPifen

gehäufte ßerge ouftoärta blauen und grünen . .

.

6<^irmpinien |<^tDeben mit korallenrot

beglü^tem 6tamm auf dem $el£, too der l^nabe angelt.

Die (Di^fen ge^en, gewaltig gedornt und »eig,

wie oertDondelte 6otter, die dem Ütenfi^en dienen,

im 3e^ngerpann . . Und fa|)aniengefle<fte 3(ntauren

mit blauen 3ügeln tragen daa badende Hlädc^en

gefahrlos dur<^ die $elfenbrandung \m Vlittt . *

f\üf ^ei$er 6tra$e, wo €in^orn=^Bgot>ßn öu« Jltauem

^erDorfltra^len, r<^roingen Binder Zitronen am ^weig

und fmgen: ^t)on Fimmel und Erde )lnd wir entrpro0*enl

<te fuc^en fi<^ Htenr<t)en und <^ötter 3um frommen dund

und finden fi^ ein« im 6piegel dea andern üoUPommen."
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Pmta dl Pottofitio

J>ü t)or0Jbir0 mit ^o^Undcn fi^wtn,

wo ^onigtrlefende Crouben die (DÜDen

dur<^)<^an0en? die tfirftfenblouen 3:iefcn

de« aieer« in fteilen Pinienbuc^ten f<^lofenl

Die |<i)oum0etDo)<^ne JlonPe deiner £o»en

- ni^t me^t au« 6tein — in flüffm^ <5oWe flimmernd,

fmoragden in den meergrund roeiterfc^immemd,

ert5nt »om £i<^t0eron0e der 6erop^en,

die filbem überm Örondungedonner J<^i»eben .

.

a>, du bifl ^ergeträumt »on ormen 6<^emen

im nebellond, die mit den Z>iademen

de« g:roum0 gefrönt, gefc^lolTnen fiüQts leben

und topi^lajuliterroffen fc^ouen,

tvo meerentfleigend deine roflgen grauen

unter den Polmen der t)oUendun0 f^^roeben , ,

.
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Corner 0ce

3m JITondcIbouin Ieu<^tct der tStont^

und reldl0 glänat der eee . .

.

6<^n)or3 rö0^n die ^ypre/Ten

der <Dpfer0on0aüee.

i>fe KeffenborPe )<^ouPea

3um toufgen 3nfel^o!n.

3n tlfergortenbluten

iti^t n<^ der e^^wörmer etm

i)le Kfngellorfen der £{<^ter

»erJ<^ouPeIn um den 6ee . ,

.

etiU rou<^en die JMtävt

der (DpfergongaUee ,

.
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Z>a0 31au

3^ bfn da0 ^fmmeldbtaU; doa nf<^t0 bedrängt.

Do« 6<^»ebctt6c, tae n!<^t tröumt, no<^ 6cnPt

^obe Pein ec^itffol; feinen tDiUen?

lel<^ter, OI0 i<^, ff! nl^te 3« fWU^n.

2)ur<^flutet üon Jreude oder ietd —
f<^ lobe die HotwendigPeit . .

.

Dem goldgepanserten 61etf<^er fo fem

wie im Cole dem tDoldonemonenflern —
i<^ lofTe mi<^ fuUen, i<^ Ponn ni<^t0 tun^

ülB blauen^ um^üUen und in mir ru^n . .

.

Umn)5lbe toie meinen Rtm die tDelt * «

.

Was toeiS i^^ ob fit 6ott enthält

3^ f^lofe im 6<^atten meines 3^;

denn Hleer und 6tr$me fpiegeln mi<^.
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3^ »ondcrte^ toonderte !mmer3u.

^e fptad^ mein aiut: Was tDondcrft tul

3^ loufc^tc ouf und mcrPtc Jmld:

<£0 fprac^ mein 6Iut mft toielt und IDold.

eic Ponntcn fi<^. Und ^fn und ^er:

^erüg eott! JDIe, Pcnnfl du nii<J> nlc^t mc^rr

*6o fe^cn »fr una wiederr rief

der Jcl0. Die tDoIPc droben rief:

„f\ü<i^ l<^ bin 6Iutr <£« rief ^^u<^ Ic^''

der eroa^Qlm — ^t>enPfl du noc^ an ml<^r

„Wk longe »or'n tolr nlc^t 3ufommen,
die aue demfelben 6<^o0e flommen."

rief eine Q)eüe In der Jlut.

^Q)le 0ln9'0 dir, JrolUIngstropfen 61utr

fro0te der tDlnd. ^Jlton Preljl, mon Prelf!'',

fo0te do0 eiut — „t>u welgt, du t»el)^t''

€0 fragte au6 dem 6rund der €rden:

„KJDam toir too^I wieder ^Inea »erden!*
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3m @^lafe

€lnc rote $lomme brennt In der Hoc^t

— i^ He0C im e<^Iofe und »eig te nic^t.

mein ^er3r<^Io0 po^t? ea po<^t mein Pute

—
i<^ liege im 6^Iafe und »ei^ e« ni<^t

€0 fpric^t die $Iomme? He fpri^t mit dem 6Iut

—
i<^ liege im 6<^Iofe und toeig e« ni<^,

3n den töeltroum fort trogen ec^toingen i^r tDort

—
i(ft liege im ec^lofe und v>ti$ e« ni^t
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„^w,^rJ.•^i;^J.y^^[^-^- ;

/

/

t>cr $altt

tDfe unter freiem Fimmel f<f)(ofe ic^ . .

.

t>ur<^ dos offne $enfter fc^toeben tvef^e VOoittntv&n^t,

und e0 ftreic^t ein £uft^QU<^ über mi<^ am fernen tDelteU/

die i<^ in den l^iffen liegend droben glitzern fe^e.

Und da Pommfl ou<^ du qüb weiten 6temenrdumen toieder

dur^6 vertraute $en|ter mir ins 6<^lofgema^ hereingeflogen^

lieber ^bendfalPe^ der du alle nä<^te

auf dem $u$rand meines £ager0 fi^tfl,

ta% i(^ Dorm Cntfc^lummem wieder bei mir ^abe^

den i<^ tags in alle fernen fandte^

und beruhigt bei dem ^eimgePe^rten mag entf^lafen . * *

6i^ef! auf dem Ju$rand meine« Äagera,

mit den feuerbraunen ^ugen auf den @<^läfer blicfend,

den Pein 6and me^r mit dem flu oerfettet^

bis du di<^ am rofenfarbnen Slorgen

wieder dur^ das offne $en|ter

in die £ufte fc^wingfl und fern entfc^windeft*
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$tü^t 6edt^te

^00 fa^ m\^ an mit dunflen CrSumeraugen

und fpta^, tote eine dunHe 6atte drS^nt

und jltterte^ wie 6lo(Pen na^ dem tduten

fummend den ^on anhalten und oerfc^toeben . .

.

Z>Q0 toandelte mit der HTufiP der $ormen^

die 0<^ in ^o^er <$5tterru^e tragen^

umf<^rieb ein £eben in dem 6piel der iCinte^

in der ein 6amenflaum f)c^ loft und landet;

ÖOB Iie0 die Perlen feiner C^ellen feigen

und ru^te^ und die Perlen (liegen toieder

und festen au0 und quellten^ festen aus

und quellten . .

.

t>a XDüt i(^ noc^ ein ICied und lauter 6eele^

no<^ nic^t gelSfl »om ©trong der ewigen Erfinde,

der oeij^e :Cilien auf die tDellen ^ebt.

t>Q fc^wamm i<^ no^ al« eine jener 61uten,

die abend0 untern 6piegel untertau<^en

und morgen« wieder auf der ä)elle ru^n.

nun bin i<^ wie ein abgeftoj^ner 6tem
au0 lenem £ied der tDelten au0gef<^altet

und eigenem 0efe$e preiegegeben^

da« da ^eigt: eterbli<^Peit. JDo redet no^
der Urquell unfre« 6ein0l
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^mif^tn ntond und 6onnc unterfc^icd i<^ n\^t,

und die nä<^tc toaren gleich den ^Togen.

Um die toe^e 6tfrn den DornenPran3 der $ro0en

— morgenB, wenn die 6terne f^^toonden, lofc^te l<^ doa £l<^t.

VOat vertraut mit jedem daum im £ande/

federn ^alm im $elde, federn 6äufeltDinde^

mit dem mitternächtigen 6ef)nde^

der oenounfc^nen 6<^Qr im traurigen ^Tiergetvande.

Und verlernte meine 6prac^e drfiber

und mit JITenfc^enwefen ju verfe^ren.

Und i<^ lebte mit den 6ei)ter^eeren^

3U den XDolPen fprec^end, die ta jie^n vorüber.

• • *

6a^ ein tDaffertveib om Uferrande^

fang und fe^rte 0<^ na<^ einem Hlenfc^enPnabem

Und die fTiefe tviU H« ni<^t me^r ^aben.

Und vertve^rt 0nd i^r die Htenf<^en lande.

5$



htt $ät^tmann

3^r ©piegel de« ©trotna, nun fc^worj »fe ^ben^olj,

bf0 auf t\t 6<^fff0loteme mit t^rem blutigen VOitttf^iin,

der efnfQm gUmmtl
— fiü^ mi<^ dur<^lo<^te der Cog^

nun tief fn den 0rund aefunPen;

und der 6c^lffer fö^rt über den f(^lofenden 6trom.

— Öle 9[fefe erslttert unter dem fu<^enden £!<^t . .

.

5^



ttv ^lüttnbaum

Öon dem breiten dlfitenboum der 6terne^

der b\e auf die €rde böngt,

gU^ernd fiberroölbt ifl oUe $erne.

öc^lofberfenPt,

ru^t die tlü<i)t unter dem QJeltenboume

und die 6<^6pfun0 — dic^t dorumöedrängt . .

.

3n der Wm^ni Angt dieO^eUe i^ren ©ilberfong im Koume
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t>cr tVfnd

6U fogen^ daS deine« 6<^toelfen« feine 6<^ranPe i|l.

3(^ aber fe^e^ da0 du 9efan0en bifl*

3(^ ^5re di<^ tofiten tvie ein oerrotene« (Tier * . *

60 i|) die 6ee(e eingefc^ioffen in mir^

toie du in der tDelt . *

»

ä)o0e na^ ä>O0e brandet und 3err<^eUt
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Unterm tDtntetl^immd

3n den alten 6äumen

flc^n die QJInterfteme

wie wei0e 6lüten.

Bber gefrorene <frde

ge^t mein tüanderfc^ritt

dur<^ die gli^emde tla^t

Don einem der Htyriaden dort oben

llommt meine 6ee(e.

hinter ÄerPer|täben,

im t)unPeI, bleibe i<^ nic^t.

3n Flirrenden €i<^roäldern,

über Jtein^orte l^cfer

und roo am gefrorenen JIu$

der blaue <£i0t>ogel fif<i)t^

unterm Fimmel toandre i<^,

unterm Fimmel!

^ab i<^ toB Äic^t,

da0 du mir mitgabfT^

unter die Öruder t)erpf[an3t?

M, i<^ fand die €rde

ein 3nfel3ypre0en»tDunderparP,
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und die etrogc, die f<^ fi^rette,

^obe f<^ ni^t gebahnt!

3t»ir<^eit meine 6e^nMt ober und t>i^

lag eeblrge fi<^ fteUen
-

\^ fc^aue durc^ Jelfen!

eie^e^ l<^ ^obe meine Jreunde nl<^t beroogen,

mir 3U folgen 1

3<^ bin elnfom und na^m Pein IDelb,

öQ^ fit nl(^t füQt:

3<^ bin dein £l^t!

Q)enn einj! da0 öeflugelte IDefen,

»ergletfc^erte Q)elten ju wandeln In ?Cropen^alne^

neuen 6omen fu^t

und fragend »on 6tem ju 6tern dort oben fc^reltet

— dann foUJt du ^Inunterdeuten,

too l<^ ge^e

In eldjapfenbärtlgem ^ann^

3n)if<^en ^c^needünen^

über Äandjlragen fnlrfc^end wie 6Ia0^

gegen $rofholnd^ In dem die ^ugen tränen^

am raf<^elnden K6^rl<^t grfinelHger bluffe entlang,

ge^e mit 01ut Im ^ersen^

^3



' t-' tJfJ^S;^
'

und — umfroren »on tDfntertod —
den JunPcn In meiner aru/!,

der ml<^ »erbindet mit dir,

nfc^t (ofTe »erglu^n . ,

.

t>onn wird efn Jeuer ^erabA^Iogen,
mf<^ ^fnouf3u^oIen

3ur yimfaat dort obenj

und ote er|le tulpenrote 6Iume
fprlege i^ ouf

In dem 6<^nee des neuen eefllma.
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$li<t iti0 tunhl

€0 wor OU0 tiefem 6^laf;

daS t<^ öur^ einea Dor^ang« 6polt de« t>mh{B inne »ard,

und trof

mlc^ mitten ouf dem flteer

ouf finjlrer Ja^rt . .

.

3<^ lag In einem r<^roor3en 3oot}

und grün

fo^ l<^ die e<^lff0loterne über mir erglu^n^

und f<^atten^aft fiond der pUot

€0 »or ein Bug^n^l^^f ~ und alle« r<^roand,

6<^Iof Jlretfte ml<^ Im Öoote wieder ^In , .

.

3^ o^ne ni<^t doa £ond,

ivo 1^ gewefen bin.
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Jm Abendrot

Z>er ^bend Hegt ononodfarben hinter dem tDald *

.

Die aiötfen fplelen .

.

3c^ ^abe taufendmol die 6tirn umProUt:

IDarum^ toorum no<^ 6o0en fponnett; 3ielenl

Und dennoch bi|t du toieder, $Quft^ gebaUt^

die durgen aufjuric^ten, die dir fielen,

und in die 6<^arla<^0lut ^inauf3ubaun

den dunPlen ^urm .

.

<t>, meiere fernen werden toir no^ f^aun!
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2>er IXtittt

ero$ om bloucn ^fmmel Htf)t der »lond

a)fiJten^o|! erlhrccfen fi<^ die Jclder,

unbewD^nt^

wie in etdngejlolt die fernen UJölder.

flber übern öergeöfourn^

obenteuerli<^en euc^erflnne«^

(lei0t ein Keiter in den trüben Koum

wie in0 t)ämmerlond dea Urbeginnea,

eilbem blinPt im Jltond der ^uf , .

,

mon^mal fle^t er — die <5eberde

wie 3U fernem, fernem Kuf—
do<^ er i|! aUein ouf 5der €rdel

67
6*



t>ic 61umt

3c^ toetS dod au<^ . .

.

d), »urdc mein ^au<^

3um Q)ortl

tDoa rol/Tcn fic im Jltcnfc^cniondc dort!

den Fimmel über mir

und tDind —
^icr oben, wo der ÖergqueU rinnt,

€ie fagen oiei ....

jnQn<^ feiden 6önnlein fc^irft mein 6tiel

^inob;

3U blu^n auf i^rem 6rab.

t)on ^rob 3U (ßjieU,

»on Ö^eU 3U 6rob ....

Ö?o \n mein ^kil

6$



«Tritt Uf0, tritt Ulet

t>ie ^Hiimütn, die der atond ber<^eint

fo grön toie <tie,

jind f<^tDor3e0 eräberland.

. . , ^uf tDelten^ unbeweint

und unbefannt,

ouf «Totenwuflen Qt^t dein €<^u^.

6ie oUe »oren einfl wie du .

.

no<^ Hüvmt am ^orijont mit rotem ^lommenbrond

die Jugend neuen 66ttem ju

.

t>i>^ fommelt H^ nur 6ond 3U 6ond,
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@eU0ce t)erfäumen

jni^ befiel der <Efcl an der (Cot,

t>og mon ctwoe tun muB, um 3U gelten —
Arbeit, welche für den 6an0 der IDelten

ni<^t fo ©iel ifl, toie ein roinöDerroe^tea Ölott.

DoS mon dur<^ die Ärofi der JCröume,

durc^ dod glühend warme 61ut

nic^t; indem man ifl und ruH
£eben auöftro^lt in die Käume,

wie der 6onne )liUe <9lut.

tDieoiel beffer 0nd die 6äume,

welche Jtumm »erweilend Jle^en

und in feligem üerfäumen

fi^lummemd, fi^ im Q)eItaU fäenl

tDarum jeigenl tDarum blenden

mit den fun|h>oU»armen Dingen,

welche nur die ftraf! üerf<^roenden,

nimmermehr na<^ äugen »enden,

gleich entfc^lüpften 6<^metterlingen,

da0 verborgene DoUendenl

JHeer, dorin die unfein liegen,

die un« kontinente gelten,
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VK:

otmcfl — pe ©ergeben,

otmefl — ne ent^c^enl

arau<^|l nur dojuUeöen:

eott Ift dir cntjttegcn

und auf deinem ^^ »^^Ö^" ^<^ ^^^ tDcltem
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/

^l0 toae bin i<^ geda<^t im lOcItetiplan

betrachte mi<^ im 6ptegel aller tDefen

und n>iU qu0 $rcunö» und $eind(dbHcfen (efen:

Bl^ tPOB bin i(^ gedockt im tDeltenplanI

nitt 6u<^en ^ab i(^ meine J^tM vertan.

tDo« foU ein Ö)erP, »on 6ott ni<^t jugewiefenl

3<^ ^ielt mit 6roSen Kot, die mitumfi^Hegen;

»00 in der 6<^ßpfung ru^t Don /Infong on»

din i<^ ein ^QberflufTIlgerl Betrogen

beim tDurf der lofe? flu« Beruf ein Äind,

dO0 mu0ig fein foUl (t^riftuB ouf den S>ogen{

€in lu/tgefc^offenea V\^\&\ €in Brutfenbogen,

über den 6trom gefponnt, dur<^ den die JDeUe rinnt,

dur<^flogen t>on der 6<^n>olbe; Po^ndur<^3ogenl
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t>er Kratt3

3<^ Jland, efrlanden über den Jimtn, no^ tot dem ^aufe,

daa f<^ !n fc^toebenden aSgen bePrdnsen tDoUte;

6pieUeute flimmten eben dte Klarinetten^

auf3ufpielen in blauer tDindenlaube.

t>a famen fc^roarj^er^angen und langfam die 6tra$e herauf»

gefc^ritten

die ^offt mit dem Preusuberfc^toanften tDagen

und führten den 6org meiner Freude f<^on in0 ^ot .

.

Und ic^ ^atte meinen Kran? noc^ ni<^t aufgefangen 1
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Der Gebotene

m\i ein 6cc^und ouf ttt ÄUppe üegt,

worf d06 Jneer mic^ cinw ^Togee ou«.

t)on ä)o0ßnbrou0

bin i<^ umroicgt,

ntccrtDalfcr in dem Xöimpcc^oor

und rotgcpcitfc^t »on folsigem 6<^oum.

<D, dunPkr 6<^o0, der mi<^ gebor

in etDig^nofTem 6äu0lin00flouml

d^ ^cbc 000 ^oupt und fe^e tDofTerrofilte

und fe^e Sclfcnrofijtc 0ren3cnlo0,

»ernennte ^ilfloe Don der Äüfle

ferndonnernd Hlufc^el^omernog

und fe^e Ungetüme IDeUen

ouftoerfen wie 6ebirge grog.

<ein Oiodem »on Ci« umjorft die Hunde .

6e»og »on Hebel rool3t f!c^ über mi<^,

ol0 log ic^ wieder blind im flleereegrunde,

fo öde — wie diee ?Eroumlond für<^terli<^.
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aber mein ta^tt fagcn die grouen eefpenj!er der Hoc^t,

den 6ruder Im DunFel ni^t a^nend^

der oufgeric^tet jlorrt In den nebligen Jug,

9lei<^ i^m 0er<^la0en mit ewißer XDanderf<^ofi .

.

3^r ormen tDoÜengeftolten,

3U meinen Jügen ^infiommende,

die i^r auflrinft die Cränen der €rde,

da$ Kegenbogen ieu<^ten

und Himmelsblau! . .

.

3<^ f<^leppe mit eu<^ trauernd die e<^mer3en der töelt

.

(D, daS au^ i<^ f<^lafrDandelnd und augenlo«

^ingraute über« £andl
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VOk 6är0e f!c^en auf dem Hond der Jcrnc

die r<^roor3en tDälderfe^en . .

.

3n eine roelte, ouegeflorbne 6tröge

hinunter leuchtet der »erflorte Jltond . .

.

3tvel ?rotenFäu3e geben fi^

über die leere €bene der tDelt hinüber

trourlge Antwort . .

.

Und denno<^ f<^eint ein ^ond in diefen Kouml

76



2>tr Sod

3^ ftf)i ta& Jeuer quoltnen über« JeW

und gelb »erPoblen?

den Hebel fn der Q)elt?

den £et<^nom ontrelben on die ^afenmolen.

d^ muB die no^t fe^n, den ^erbf! . , . den 6tern, der fäUtj

doö (Drlentolenwe^ im ^ug dee Polen?

aiut, (Tränen; rounde QJonderfo^len,

geflürjte 6äulen, 6<^iffe »om 6turm jerfc^eUt,

<ertrinl'ende gongen an fetejerfc^metterten 6o^len ,

.

Und pl5^ti<^ geUt

mein 6^rei: d^ fe^e mit den bohlen

^U0en de0 Cod« , . 3<^ bin die Jru<^t, die föUtl
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Jtnftite

1>k <B{ü^tn Iduten dann toie |eden ^qq * . *

J\n meinem ^enfler toird einer träumend |!e^n?

und der gewölbte 6er0, der drüben log,

wird — obendgrou — rote etn 6rob ouefe^n,

und der 6oum dorouf^ roie ein doum ouf einem ^rab.

3nde0*en werden die Qtitnt über meinem 6röb oufge^n . .

Der Jremde tritt »om Jenjter im 3immer ^ein;

üon feiner tDelt ni<^t me^r ouf3ure^n^

nimmt er den ^rbeitefeffel wieder ein —
d^ liege draußen oUein^ wie i<^ im Heben war.

Und felbjl die ?Coten neben mir werden mi<^ ni<^t »erfle^n .

.

Dann werde ic^ aufjte^n und ju 6ott ge^n,

ta^ er mi<^ be^olte nun^

oder mir fon/l etwa« aufgebe 3U tun,

oder die Jlamme austrete —
Dann werde i<^ ru^n*
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Ke0en und tDind

€in grauer ^fmmel; ^eU am ^orfjont

.

DU ?rannenfpt$en fn den HegenioolPen.

t>\t $Dc0e oufgeweic^t . X>ie M^n^nwirt««/

no^ unbeloubten Öäume dunjlterrponncn .

.

etogwcifcr ä)lnd , . 3n Öläntcl dngefc^laöne

0e|loUen, r<^war3, mit oufgefteUtcn fragen . .

.

t)ie noben in der Äufi wie fc^röge 6egel . .

»

am etro^engraben fc^Iofenö ein 3etrunfner .

i)ur<^nägte ^unde, 3iello0, r<J>lommberpri^t , .

.

flue 6<^enPen ^ortenfpieterlörm^ 6equaim

und ÖiergeflonP , . Jltit leeren^ grogen Jlugen

on Polte 6<^eiben ongedrfitfte ßopfe . ,

€in (Dbdo^lofer^ der fi<^ unterfteUt » ,

.

Q)indJ!5Se wieder . . i>ä<^erf<^iefer Hoppern.

befangne hinter ditfen ^ifenftöben

breit oufge|!fi$t , €b fommt die Ua^t, Pein QUm
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6edul6; du <51ü^ender!

tDfe auö dem Urgeltdn

cn»o<^|! du cinee Htorgcna toted«.

T>iv manf^ Ifl fortgcft^Iofen au« deinem Ölut

Äein Erinnern wird fein,

und auf deinem Hatfen ru^t

die <£rde wie ein glÖferner 6aU,

6d \dü^ im Traume tvarft du nie:

t>u f^ovH bi« in die IDeltgrundmelodie;

in delp^if^er 6tarre fc^aujl du in dos ^U,
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Z>ct Segnende

Und ledeemol, wenn du toe t\ä^t ttit^mttH,

und ^tiQ% die tampi in der ^and,

die 6tufc ju dem ^rPerfifj hinauf

—
bijl du der ^o^eprlefter wieder^

der 3um fMtan fc^reitet

und bringt dod belüge $eueropfer dar

mit betend fiberd £and er^obnen fänden . * *

—
l>ie 6<^iffer fo^ren ouf dem dunflen 6trom

3n deinem ?CurmdemQ<^e brennt do^ £i<^t . . *
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jnondbef<f>!enen fücgt der )<^n)or3e e<^won

über nächtiger fllccrc blonPen 6pfc0eU

Ho^t um nä<^te ^ic^t er feine Öo^ii;

und nur 6ilber tropft »on feinem Jlu0eU

eilber tropfl »on feinen ^lügelfpi^en,

die er fon|) getaucht in dunCle fluten . . *

Die no<^ nie fo long im 6lon3e ruhten

— tou<^t n^ ßi«/ und 6ilbettropfen bilden I

etreif! qu<^ mit der Örujl den eplegel je^t,

und »ie ^eimwe^ ifl te fo(l ju tragen,

dag der Slugel flc^ nic^t me^r genest

in dem DunPel feit fo oielen ^Togen.
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fim fivhtimif^t

?rod^ der hinter mdnem flthiitefUi^i

flant und fpm^ „^tfiüQit deine 6pulel

£eer in deinem $u<^e find no<^ t>tele

6eiten, und du fommjl ju feinem ^kUr
— 3[od, i<^ folge meinem be0iren 5!eile,

öQB mi<^ trollet: „ia$ dem ?Cod die €ilel

^e^e auf und ab in deinen Häumenl

dleib am $en)ter fte^n^ ^inaud3uträumenl

6teU die 6<^ale neben di<^ mit $rfi<^ten!

tDenn 0<^ kalter auf den 6^reibtif<^ flü<^ten;

wenn die l^inder auf der 6tra0e fingen^

n>enn fi^ tDoiPen dur<^ die £and)<^afi fc^lingen

— jedem Dogel in der Äandelrinne,

aUem^ allem 5ffhe deine 6inne!

6<^reib an deinen toenigen 6eiten^

al0 0e^5rten dir die ^toigfeiten;

|<^laf dojwifc^en, ge^ und ru^l

Öenn ni<^t0 i|! dein fl>erP — aie tyiu"
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t>ie @(^t9ermut

Der l<^ fc^on bereit jum IDcrPe llond
—

tDorum nimtn)t du mir den Hteij^el oua der ^andl

^er damit! Den 6^(eier bonde)) du

f<S)V)ati ane Senjterh:eu3j tolnPte^ den ^Tod ^er3U.

6c^offen0mude rief l<^ dl<^ herein —
Jt^t foUf) du Don mir In 6teln gefeffelt fein!

^ler am $en|ler^ too dein $(Dr getve^t^

(te^e, 6teln, jum 3^1^^"/ wl^'« Dämonen ge^t.
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der KRmf^

acb ^abe mir Mt dunfU €rdetttta<^

mit meiner Clefnen Campe ^eU gemiu^t

Und ob'« der $lnftre gern mtt0 oder ni^t —
\^ nt^e fc^Sn in meinem l^reia 9on t\^i,

9(ei<^ti>ie der Hlann im ^ond.

Don ftiUen 6ternen bin ic^ no<^borli<^ umtoo^nt

Don fllpenaocPen drunten f<^immert Plor da« ^ie.

Die Äreu3e eine« Äirc^^of« leuchten marmon»ei$»

3<^ fe^e eine« Dom« dur<^bro<^ne« Cürmepoar

t>on innen rot erglühen; fe^e gor

da« kleine ina))enli(^t auf Hteeren glimmen^

die nebelf<^(eier 3toi)<^en tDäldem )<^tDimmen.

tDie $alter r<^n>ärmen IDolPen na^ ^eran

und nehmen £i^t t>on meinem £i<^te an * . *

Der $inf!re mit den gütigen 6(^n>in0en

ftarrt einem 61ü^tourm na<^ und Pann i^n ni<^t bestoingen
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6efptä<^ mit dem @tutm

2>er Hac^ttDlnd reitet um dod ^qub.

fiüB den ^iHen fä^rt mein ^opf ^erau^:

Ka^ dQ0 tDtlde ^eer um die Hlauern ^erum^

Teufel; das toav, als fielen He uml
— Donn ferner und ferner brummen und droua . .

.

3<^ denPe ni<^t^ do^ mir 1000 dro^t;

i<^ denPe nur: XOqb ^ot er für eine Hot!

^e^t n>ir|! er t>iellei<^t ouf dem (Djean drouj^

einen tDalf!r<i) aus dem Hteer ^eraua

oder ein 600t,

und an der ^u|te find l^inder und ^aun o^ne drot .

.

^e^t ra|t er wieder landein.

(D wtf^f meine 6<^eibenl t>a liegen f)^ fur3 und Plein!

^errgott^ roar da« ein 6<^Ia0l

(Db es meinen £ieben in der $erne gut ge^en mag!

ttlü$ man n<^ ou<^ fo ferne feinl

t>iellei<^t ifl er nur ^ier oben fo f<^riU

— da« wilde Öergnejl iH Pein 3dyU —
und drunten im Cale bewegt 0<^ Paum

auf der ^ü^nerflange der Pleine $lauml

(ÖebruUI
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mtt Utdefl du e<^mer3en, dog du fo |O0|1,

bruUJI und ^cul(! und 0ott0erbännlf<^ Plaglll

ülelldc^t wor die tDclt cinmol dir^

und roiUfl Oe nun 3cr(!6rcn dafür

fihiv du rennj! di<^ tot, wenn du'0 wo0jl.

Und wenn du ou<^ eine €i<^e geföUt,

do« ^ou« oder mi<^ — wir Jln^ ni<^t die töelt.

eie^e, i<^ liege ru^ig do

und ro0e ju oUem lernen und ^ö»

Z>ie tPelt ^ait!

(Dder ij! ea Äiebe, und du bifl »oU <5roU,

weil deine ee^nru<^t ni^t wei0, wo He ^in foU?

I^lägf! di<^ we^,

willfl dur^ die Reifen ^indur^, wiUfl unter die 6ee

hinunter, am ^erj der €rde, relbJlüerni<^tun00toUI

Kofenderl dergjtfirse plumpen donnernd in den (Djeon,

ein tDafferberg 0if<^t auf, ein 6eet>ulPan.

6ie^ do<^: i<^ ^abe au^ femand lieb

und prefTe mi<^ ni<^t me^r in f\ti <5ib, gib, gib!

ä)enn wir |!umm nebenanderge^en, legt ©eele an 6eele fi^ an»
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ettU dnmoll

^5rf) du, tDfe'0 ouB der <£rde n<^ ^eraua^ebt überoUl

61umen tvic taufend I^er3en;

die Jtrömenden JDolfer, die 6tlmmen der Dögel, die ^erjen

der Clefe, die Jeucr der Bütten Im (Coli

fiilts mündet In dl<^ . .

.

eäufle, fäuflt — und ouc^ Ic^

iaffi ml<^ t>on dir dur<^drln0en,

wenn deine Pllngenden Htor9enf<f)n>ln0en

toeltbrelt roe^en über mlc^.
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und nimmt als fibtnöQüfl

die 9:cie0rop5enf!an0c wieder ein.

Die t>tü^te »on tttafl 3u ma%
auf denen der tDeltfIrom fingt,

streifen mein Jenfler fo0.

Und der Q)eIt/!rom r<^roin0t . .

.

hernieder in die ^ond

meine 6time f\nH ...

öon feinem mojle «O0t öob Mu^^m im iond.
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2>a0 gtune 6e^äu0

Z>ie l(trr<^baumä)le fc^letfcn auf der ^cde.

3^ ll^e ouf felbflgejimmerter 6anf am gcdnoelten 6tamm^

und dad taubge^änge verbirgt mi<^ rtngs hinter fpfelenden

6^lelcrn . .

.

t)ie toei^en tDolfen im 6Iau^ die 6e^nru<^t toecfeti;

fe^e i<^ ni<^t.

6ott ^at dae ÖoUfommene gern;

und o^ne Anstrengung tragen »on der 6c^roere geschaufelte

die Ieu<^tenden Öfifc^el der $ru<^t . .

.

ntein grfinee 6e^äufe de« Uebenat

3m Z>ämmerf<^atten wird ^ier meine 6eele no^ toeben^

tDenn die 6ommerlaube^ ge^eimniaooU vergangen;

einft eine leere 6anf überfc^attet»
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t>tvf^mit

und doutn neben $aum
— wie fc^roorje ÄoroUen —
enttou<^en dem Koum.

Du 0loub)!: fn den (Tiefen

de0 aieerea 3u fein,

üerjouberte fc^liefen

im 6ilberr<^ein.

ä)o^l raufest e0 roie etimmen,

do<^ ^otfl du fein tDorff

Gebilde »erfc^tDimmen

bold ^ier und bold dort,

l»ie fe^nt m die etiUe

ms «Trübe und Itoc^tl

0)00 ^ilfi i^r der JDiUel

Don eott ij! die mad^t

er rfi^rt an die ec^otten:

Der Hebel serpie^t

dog tDorm in die motten

do0 6lut fi<^ er0ie0t
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gehobenes i<mö

und fc^toeifen Im 6Iauen

3um äu0er)ten Hand.

2)0 no^t Cd tofe ctn Heiter

in 0olönem ntetoU^

und tDetter und weiter

belebt m dos BU.
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Mt offenen fimtn

6räunU<^ dur^fprfi^f »on Änofpcn f/! der tDoId . ,

,

ecwcbe Albernen ee3tDei0e0 fliegen.

Die fefdfgen ^oore einer atondöeftolt

flimmern mir Im <5efl<^t , . . l>le gelben Jolter »legen
0<^ dur<^ die 6äulen^oUen, weit und ^eU . .

.

3<^ ge^e mltoerfWtft und mItDerfponnen

In ßHtfpki und e<^otten, ouf gefietftem JeU,
wo feurige tDurjeln, ^ 3« Tonnen,

den Pfod dur<^r<^iangeln , . . Hinge ^erelngedrungen
wel<^ meereeblouer KoumI .

,

J\üB Briefen drunten flieg l<^ ^er ,

.

t»le ondere nun dur<^ die »erfc^Ielerungen

fc^relt l(^ dem 6oume ju:

mit offnen firmen In ein weite« ÜleerJ
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tla^ dem 6tutm

Der ©turmroind Ift jur Ha^t ^inauföepogcn

3U ondcm tDeltcn — mit gcltciltcm JlügeU

Die tDolPen ^aben rJ<^ »erjogen . .

.

€in 6tern fle^t überm ^Ü0eK

Dae Äornm om Pflotfe legt n<^ Pnieend nieder,

©ein 6iIberf<f)eU<^en — tae im 6turm »erfc^oUen

|e^t, tDO ee Ho^t wird, tönt ee toieder .

.

— Do« mondli(^t wandelt über flrferfc^oUen.
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Z>ie beiden @tr£me

^m XöoWgroben^ wo 0<^ tk ©chatten befronfler (Tonnen bc»

wegen/

^ob \^ f)tüt auf tDormem 6run tn der er|len 6onne gelegen.

Die letfen ^u^gefpanne 3ogen toie 6<^Qtten vorüber.

t>it ^ondt»erP0burr<^en trugen borfug die 6<^u^e f<^ulteruber.

Und in den £>rä^ten der (Teiegrop^en

roor eine ÜtufiP 3um (Tröumen und 6<^Iofen . .

.

Und über die IDoldwipfel Pom eine ondre herüber .

.

Und die beiden 6tr5me gingen ^o<^ ineinonder über.
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tDaldfröl)lin0

J{üe den <£rdl6<^crn taumeln die fummeln . .

.

Die 0oldonemone blü^t . .

.

Und wie quo 6ern(teinfäulen— fc^immert der grünende U)ald.

J\m Hondweg tan^t die ÜJärme auf der iufl . .

.

t>ie fie<^ten0reifen Werfen tooUen blfi^n .

.

€9 leu<^tet do0 tdooe f^oä) oben am bdrfigen <£i<^|tamm .

.

.

tlnd der UJald^ofe fpielt in den dürren dlättem .

.

Jmmer fle^ft du 3tvei t>Dgel fliegen im fc^ämigem ^uf<^.

Hie faf^fl du fo t>iel ineinandergetoac^fene däume^

|)<^ umPlammernd von tDurjel 3U tDipfel * *

.

Und f)e f<^auFeln und rouf<^en * .

.
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J<^ fif^t meinen 6<^otten wieder neben mir ge^n,

ouf den Jltogliebc^en de« Jeldpfod«, der in fünfter 6onne liegt^

auf rostbraunen J\n^6^n^

too der kalter mit 3iti^onenflfi0eln fliegt.

€r ^ei<^elt den toeic^en^ weisen olionen 6amt

der moojigen öSf^ung meiner ^{(SettDtQt

und doB lo^geibe Kaf<^eUaub der ^ic^enfc^läge^

tae die tDatdeablSge fiberfiommt.

t>h 6<^oUen werden JtiUj die IDurjeln füllen,

roie er daröberjtrei^t mit gleitender 6eberde.

<£r fubrt mi^ weiter auf ^önge? im ^ai^ wo die 6ä<^e fpülen,

und PoJ! die (Erde ... die <£rde.
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V-

^fefe tofU efnmol die ^rde f<^auen:

3)! ^crQuf9e|lie0cn auf die tDlefenauem

IDie tzt nix fiber den 6runnenrand

flount flc fn da0 übcrrc^toemmte £ond

mit den grünen Kofenfäumen^

3nre(3un0en^ rofa dlütenfc^äumen

mitten in dem 6trom . . fMe Äeu^ter Jle^en

fern die IDeiden tief in 6een . .

.

t>oä) üon r<^ntQlen 3nfelf!reifen,

die tDie toufend no<^en übern Spiegel r<^iDeifen,

beugt doa £and n<^ über: ^rftufgeriegelt

in die €rdentiefe^ ganj gefpiegeit

unfer lichte« 6ein, do0 in die 6ilbergrufte

fi^ verdoppelte in die tDafferblauen Itüfte^

Don den tvei^en tDolFen überflogen

^o<^ im Blau'n^ im 6rund der JDogen."
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3tn dtttiMcti tDurjelgtutid

^o<^ atmend ge^ i^ »teder In dem großen

IDogen des tDaldearaufc^etiB/ doa mt<^ ubeme^t

mit ffi^len $!ttf<^en und (meBfä^t, »00 In mltleidlofen

tDundrunen auf der ^Tofei meiner ^Toge ^e^t

Der 6<^mer3 der ^eUe^ der die 0rüblerir<^e

und Pampf3emarbte 6time qudlt^ totrd überf<^ottet

Dom dämmernden <dzw6{h umlegender Kronen, u>o die ^lf(^e

flatternden 6r0nd die f^voülen Pulfe badet.

3^ münde In den Itrgefang der l^raf!,

darin i<^ fturmbeflügelt, mit entblößtem ^aar

al0 6<^afl ml<^ neben 6<^afl

aufrichte wieder, na<^bar

der tDaldeerlefen, In die große dunPel^eit

der tDurjelgründe eingepflanjt, mitumlegend ^o<i) In blauer

€rol0relt
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^o^er tOcflcrtoatd

3m 6^ncetDon*cr badet dtc Goldammer dort

und trocfnet ^^ lang auf dem 6to<f Don dafalt,

tpo die Hf^if^toav^z Jlcc^te, die blättriöe, dorrt}

tDO die 6<^neetDä<^te ^o^l den 3erfren*enen 6ord

der ei09en tDildtDaffer immer umfc^alt*

3m Ha^tn 6<^nee 0nd unfein, tundrengrun^

tDO der dürre ^afe fi^t, daa JeU »om Hebel na0^

Pur3|lieli9e dlümc^en, mit 6c^nee in den ^UQ^n, blü^m

tDildfä^rtengeroimmel er3ä^lt »on allnächtlichem 6lü^n .

.

Und e0 tropft oon den 6tämmen auf brandgelbea 6tocPlaub

und 0ra0»

6et»ßlP raucht über den IDeg |e^t Pomm|l du hinein,

wo der 6raurabe neben dir ge^t auf der ^eide^ binfenbebufc^t*

i)ein härener ^ut und Htantel bereifen H^ f^in»

QJac^older no^ fc^ottet oorbeij dann ^8rjl du den JalP ni^t

me^r fc^rein.

Itur taub noc^ fpür|l du, roie dae Ö)ei5e ^ufc^t .

.
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e<^on ruf! der U^u dumpf . .

.

r>o^ Immer gurrt der rofide 3[ouber no^.

3m €rl0e^6l3e^ lotoerot

»erleu^tet eine B^^n^wolPe .

.

f\üf meinem ?Eonnen^o^n^ wird e« Palt

t>le He^e treten ouf die IDoldeetDlefe . ,

3<^ 0e^e lonöfam dur<^ die Jelder ^elm,

gef^loffne Anemonen In der ^ond.

Don 6oum 3U 6oum miauend |!rel<^t dos ^äuj^en mit

3n tiefrem 6amt ergrunt die 6aat,

die dunkelnde . . *
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nioo/ig Ift 6cr tt)c0

atooOg IJt der tDcg und wcf^ mein ^titt,

6i0 3ur <£rde floren 6c^Ielertannem

ä)le da« €i<^^orn übern ^|t entaUtt!

ßlatfc^end ftreic^t der 5:ouber ^o<^ »on donnen.

^letne« Öoglefn jirpt fein rur3 eefe^c^en»

fummeln brummen ^eim oon aiutenfä^<^en*

€ine Bmfel fc^ieSt mtt er3eBr<^riUem

IDerberufe no<^ dem Ü)eib<^cn no<^,

Bber donn ^ot oUe« feinen IDIUen.

€fne etocfe läutet aus . . Und nur der ^ü^
riefelt bllnfend In die IDIefenroelte,

wo l(^ Jlounend am den 6uf<^en f<^relte.

102



ttt Pfauen3tt0

J)u r<f)rdtc|l über m&mnf<i)mt, fo roel^ .

.

3n 6ilberr<f)uppen bllnPt do^ Hebelrelc^ . ,

.

3m m\$tn doum, befiedert no^ »om Keif,

ctölönsen wei^e Pfaun mit feidnem ec^roeif

flUeen entlang . Und 3»ir4)en Pfou und Pfou

ouf arunnen fpielt der 6ilberPÜ0lein Zatu

t>m^ goubergörten deu^Jt du di<^ geführt .

.

t>ü ^ält)!, »on einem lauen 6trom berührt
—

Da raur<^t e« auf . . 3« J««»^« f^^^^ ^^^^

ein Pfauenaug <£« wi^ da« le^te €1«
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3n ttfttt @onnt

Der brounc fltfcrgrund behaart H^ örun.

3m 6o<^ die crimen Dotterblumen blü^nl

Die 6<^le^en^ecfen f\nt wie Ke^ge^om

beperlt mit gelblichem <5ePörn.

Durchs Ka)<f)ellQub om HJoldea^anöe

fl^lingt n<^ ^in Hofen|lamm toie eine grüne 6^lange.

t)on U)ild und üogeln fangen Jl5cf<^en Pel3

und Jeder<^en im flongigen Oe^olj.

no<^ oufgepflügter <£rde, fofliger Kinde

und feu<^tem tDoldmoos riec^td im Gegenwinde*

defc^roert, ermüdet oon dem warmen ^ou<^ —
bif! du wie 6<^oUe oder 6trau<^l
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Hur ein poar 5!ropfen foUen,

0Uf<^tDfc'0 »om Öoumc tropft Im tDlndca^au^.

Dann ^§rt der Kegen wieder ouf . .

3n 0rouen 6<^leiern liegt öae £and.

Darin fle^t eine ^erde,

die 6tlmen Jlumm 3ur €rdej

und fo In dulden rlnga die Dorfer au^,

flüf ^o^em öergeefattel nur

a<^tet oafenörun Ji^ man^mal eine Slur

unter den dompfenden 6tra^lenfpel<^en

de0 äJeltenroagena, der gen labend jle^t .

.

Da tröpfelt« wieder . . Jn der tü% der bleichen,

n>le In der 6onne |<{)toebt ein £er<^enlled.
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3m B^Ioc^ djc Iclfen ©timiiK^cn

find fWUc 0ciDorden . ,

.

t>k Rummel ifl cfn0cr<f)lofcn,

den Hopf In dfc aiute »wfenft . .

.

<efn 6<^QrlQ<^f!rcifcn glimmt Im Jcrnegrau

Die XDcge t)crIor<f)en,

on denen die erlüe fingt » ,

.
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Dm ^fmmel blout ouf lauter fif^ttn . .

Die tDeUe pflon3t )l<^ ru^fg treibend fort . .

.

€0 wogt die XDelt . . Q)o ifl der <Drt,

der €rde ^iegl DO0 £ond dee 6tarren, 6<^roeren?

€in (Djeon; ein fpielender . * €d wogen

die {Dellen über den t>erfunhten $aum . *

.

fiüB 6tein roord 6rot . . fiüf fur<^enr<^molem Houm

Pü0>nde £iebe^ ä^renfiberbogen . * *
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Unfrc (Cagc

ian^t trugen wir efn bidern Älcfd;

doc^ nun ^ngt In una die ^cldenfro^e Jeft,

die dur^0 iufimeer nür3t In fplelenöen JUe0ern.

Htit der Öänderloute blonde 6ommert>60el .

.

Kenner erbrummen die fi{pfUQ$in . . yo^ten lüften die 6e0el .

(&, wie fromm »or fo »lel jungen ©legem

fWQt dQ0 ^er3 unaJ . . Hein, nlc^t einer tau<^t

OU0 den Jluten, den die 3elt nlc^t brou<^t .

.

i ^or^, role 9:on und ^[on sufommenfüngen^

Inelnonderroufi^en 0(0 die groj^e Melodie

unfrer 3!oge! . . Ja^ toir oUe f!nd tß, die In dem Oenle

n<^ auf feurigem tDagen In die IDolPen f^^tolngen!
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